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12 MITTEILUNGEN ÜBER TEXTIL-INDUSTRIE

kums angepaßt. Die Bestrebungen dieser Fabrikanten sind
sehr lobenswert, wird doch der Sinn für die Arbeit wach ge-
halten, Beschäftigung vermittelt, auch wenn sie nicht sehr
lohnend ist, und den Konsumenten im eigenen Lande zu dienen
sucht. A. Fr.

Schreibunterlage. Die Firma Grob & Co., A. - G., Hör-
gen, die seit mehr als 40 Jahren die vom Gründer der Firma
erfundenen und bisher unübertroffenen Flachstahllitzen her-
stellt, dankt ihrer Kundschaft neuerdings durch Uebersendung
einer Schreibunterlage mit Kalender 1934.

PERSONELLES
Pichard Patn y Aus Landskron (Tschechoslowakei) geht

uns die Mitteilung vom unerwarteten Ableben von Herrn Rieh.
P a m zu, der als Mitinhaber der bekannten und angesehenen

Firma M. Pam & Co., Mechanische Papierhülsen- und Spulen-
Werke, in Landskron unablässig für die Entwicklung der Firma
tätig war.

LITERATUR
Schweizerische Bankgesellschaff. — Das Wirtschaftsjahr 1933.

In kurzgefaßten Abschnitten gibt die Schweizerische Bankgesell-
schaft in dieser Broschüre einen Rück- und Ueberblick über
unsere derzeitige wirtschaftliche Lage. Nach einer kritischen
Schilderung der Krisenursachen werden unsere Staats- und
Gemeindefinanzen, Geld-und Kapitalmarkt, Ärbeitsmarkf, Preise
und Lebenskosten, unser Außenhandel, der Fremdenverkehr,
die Lage der Bundesbahnen, die Elektrizitätswirfschaft, das
Versicherungswesen, die Landwirtschaft und sodann die Lage
aller unserer bedeutenden Industrien im vergangenen Jahre
geschildert. Aus den Vergleichen mit früheren Jahren lassen
sich Auf- und Abstieg und die verheerenden Folgen der Welt-
Wirtschaftskrise deutlich erkennen.

Die Kunstseide. Internationales Fachorgan zur Förderung
der gesamten Seiden- und Kunstseiden-Industrie. — Dar Her-
ausgeber und Verleger dieser hervorragenden Fachschrift, H.
Jeutgen, Berlin-Lichterfelda W. hat den Abonnenten mit
dem Dezember-Heft 1933 eine ganz besondere Ueberraschung
bereitet. Unter der Bezeichnung „Meisterwerke deutscher Kunst-
seidentechnik" wird in diesem Heft - das einen Umfang von
90 Seiten Text und 48 Seiten Inserate hat -- eine Schilderung
der Entstehung und Entwicklung der deutschen Kunstseiden-
industrie gegeben. Leider fehlt uns der Raum, um auf alle die
interessanten Abhandlungen eingehen zu können, wir müssen
uns mit dem Hinweis begnügen, daß aus der Feder aller in der
deutschen Kunstseidenindusfrie führenden Persönlichkeiten Ar-
fikel beigesteuert wurden. Alle diese Abhandlungen über die

Kunstseidenfabriken und deren verschiedenartige Verfahren
und Erzeugnisse, über die Maschinen zu deren Herstellung,
über die Förderung durch die Chemie, über Erinnerungen aus
den Jugendtagen dieser heute so bedeutenden Industrie, be-
reichert durch eine Menge Abbildungen und eine Anzahl Stoff-
muster, wird jeder Textilfachmann mit regem Interesse lesen.'H.

Die Hfikelgalonmascbine und ihre Erzeugnisse, ein neues
Fachbuch, herausgegeben von Eugen G. Leuze, Verlag, Leipzig
S 3, bearbeitet von vier Fachleuten, mit 72 Abbildungen im
Text. Preis Broschiert RM. 4.50.

Fast auf allen Gebieten der verschiedensten Branchen sind
Fachbücher erschienen, es fehlte jedoch ein Buch über die
Häkelmaschine deren Erzeugnisse in der Posamenten-, Be-
satz-, Hutarfikel-, Filetspitzenfabrikation usw. eine große Rolle
spielen. Sowohl für den erfahrenen Fachmann wie auch für
den Anfänger ist es von großem Werf, Näheres über die Kon-
strukfion, Arbeitsweise und Anwendung der verschiedenen Sy-
steme, Apparate und Neuerungen dieser Maschine zu wissen.
Aus der Praxis heraus entstand daher diese Broschüre. —
An Hand von Erklärungen und Zeichnungen werden u. a. die
einzelnen Apparate beschrieben und die Arbeitsweise be-
sprochen, so z. B. die Drillierfransen-Maschine, die Perl-
maschine, Herstellung von Häkelgalons für Barmer Artikel,
Hutartikelfabrikation, die verschiedenen Fadenlegungen, Zier-
faden-Effekfe und vieles andere. Es würde zu weit führen,
alles hier aufzuzählen, was in der Broschüre Wertvolles ent-
halten ist.

PATENT-BERICHTE
Schweiz

(Auszug aus der Patent-Liste des Eidg. Amtes für geistiges Eigentum)

Erteilte Patente
Kl. 18a, Nr. 165121. Kunstseidenspinnmaschine mit schwenk-

baren Spulenträgern. — Oscar Kohorn & Co., Maschinen-
fabrik, Kauffahrfei 31, Chemnitz (Deutschland). Priorität:
Deutschland, 19. Juni 1931.

Kl. 19c, Nr. 165122. Spindel-Antriebsvorrichtung für Zwirn-
maschinen mit beiderseits angeordneten Spindeln. — Bar-
mer Maschinenfabrik Aktiengesellschaft, Mohrenstr. 12—28,
Wuppertal-Oberbarmen (Deutschland). Prioritäten: Deutsch-
land, 17. Dezember 1931 und 2. April 1932.

Kl. 19d, Nr. 165123. Spulspindel für Schlauchkopsspulmaschi-
nen. — Maschinenfabrik Schweiler A.-G-, Horgen (Zürich,
Schweiz).

Kl. 19d, Nr. 165124. Fadenführerantrieb für Spulmaschinen und
dergleichen. — Textilmaschinen-Aktiengesellschaft, Maschinen-
fabrik, Güterstr. 175, Basel (Schweiz). Priorität: Deutsch-
land, 24. September 1931.

Kl. 21a, Nr. 165126. Elektrische Fadenwächter-Einrichtung für
Zettelgatter. — W, Schlafhorst & Co., M.-Gladbach (D'land).

Kl. 21c, Nr. 165127. Vorrichtung zur Spannungsregulierung
von Kettfäden. — Juan Picanol Camps, Colomerstr. 80, Sa-
badeil (Spanien).

Kl. 21c, Nr. 165128. Verfahren und Vorrichtung zum Betrieb
von Wechsel- und Aufomafenstiihlen. — Bernhard Hubert
Niehues, Benflieimerstr. 25, Nordhorn (Bentheim, Deutsch-
land). Priorität: Deutschland, 14. April 1932.

Kl. 21c, Nr. 165129. Spulenfühlervorrichtung zur Veranlassung
des Absfellens des Webstuhles oder der Schützen- oder Spu-

lenauswechslung. - Maschinenfabrik Benninger A.-G., Uzwil
(Schweiz).

Kl. 19b, Nr. 165475. Nadel-Kämmwalze für Kämmaschinen.
Nasmith's Inventions Lfd., Leegate, Mauldeth Road, Heaton-
Mersey, Manchester (Großbritannien). Priorität: Großbri-
fannien, 4. Dezember 1931.

Kl. 19d, Nr. 165476. Halter für zu bewickelnde Spulenhülsen.
— Schärer-Nußbaumer & Co., Erlenbach (Zürich, Schweiz).

Kl. 22d, Nr. 165477. Einfädelvorrichtung. — Albert Sfiehler,
Goldschmied, Vordergasse 37, Schaffhausen (Schweiz).

' Deutschland

(Mitgeteilt von der Firma Ing. Müller & Co., G. m. b. H., Leip-
zig, Härtelstr. 25, Spezialbüro für Erfindungs-Ängelegenheiten.)

Angemeldete Patente
76c, 27. D. 64851. Dresdner Strickmaschinenfabrik Irmscher

& Witte Ä.-G., Dresden-A. Vorrichtung zum Naßzwirnen von
Fäden.

76d, 2. Sch. 99837. Schubert & Salzer Maschinenfabrik Ä.-G.,
Chemnitz. Kreuzspulmaschine.

86c, 26/01. S. 102623. Paul Suter, Grenzach, Baden. Auslöse-
Vorrichtung für die Äbstellvorrichtungen von Webstühlen.

86g, 7/15. K. 126892. Karl Kretschmar, Chemnitz. Webschützen-
spindel.

86c, 21/05. B. 151983. Briggs Loom Corporation, Syracuse
(U.S.A.). Steckschützenantrieb.

86c, 30/10. D. 64978. Oscar Dathe & Co., Hartha i. Sa. Mecha-
nischer Kettenfadenwächfer im Geschirr.

86h, 7. G. 83853. Dr. Gerhard Grude, Berlin-Lichterfelde-Ost.
Kettenfäden-Handeinziehgerät.
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